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Foto: Abriss unserer Sporthalle in den Osterferien 
 
 
Liebe Eltern und  
liebe Erziehungsberechtigte, 
 
 
Neues entdecken – gemeinsam gestalten! 
 
Mit dem Frühling kommt Bewegung in unsere 
Schule – im wörtlichen wie im übertragenen 
Sinn! Die alte Sporthalle ist Geschichte: Der 
Abriss ist in vollem Gange und macht Platz für 
Neues. Während draußen die Bagger rollen, 
sind drinnen Kreativität, Teamgeist und Enga-
gement gefragt: Unsere Projektwoche stand 
ganz im Zeichen des forschenden Lernens. 
Schülerinnen und Schüler aller Jahrgänge setz-
ten sich mit spannenden Themen auseinander 
– von Wissenschaft bis Kunst, von Technik bis 
Nachhaltigkeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch Wettbewerbsfreude war gefragt: Bei 
verschiedenen schulischen Wettbewerben 
zeigten viele unserer Lernenden großes 
Können und Einsatzbereitschaft – ein herzli-
cher Glückwunsch an alle Teilnehmenden! 
 
Besonders freuen wir uns über die vielfälti-
gen außerschulischen Lernorte, die wir in 
letzter Zeit besuchen durften. Ob im Mu-
seum, im Betrieb oder im Theater – überall 
wurde Lernen lebendig und praxisnah er-
fahrbar. Auch die Klassenfahrt nach Wan-
gerooge zählte zu den besuchten Lernor-
ten. 
 

Und nicht nur wir gingen hinaus in die Welt 
– auch die Welt kam zu uns: Expertinnen 
und Experten standen unseren Klassen 
Rede und Antwort, sei es direkt vor Ort 
oder per Videokonferenz. Sogar das Fern-
sehen war mit dabei! 

Ein kleiner, aber hörbarer Nebenaspekt: Der 
Schulgong ist bereits seit einiger Zeit de-
fekt – gewiss zur Freude der Nachbarschaft! 
Entgegen unserer Erwartungen, dass es ins-
besondere zur Pausenzeit schwierig werden 
könnte, die Kinder wieder zurück in die 
Klassenräume zu bringen, erlebten wir et-
was Erstaunliches: Ganz ohne Signal schaf-
fen es die Kinder wie von Zauberhand ge-
führt, pünktlich zurückzukehren. Dafür ein 
großes Dankeschön an die Eltern – für 
diese tollen, selbstverantwortlichen Kinder! 

Wir danken allen Beteiligten für ihr Engage-
ment und wünschen viel Freude beim Lesen 
dieses Newsletters! 

 

Ihr Schulleitungsteam der Schule an der 
Freiligrathstraße:  

Sandra Fecht (Rektorin), Sandra Schweers 
(ZUP-Leitung), Nils Ohldebusch (Konrektor) 
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bilingual-inklusiv-stark und 
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Anstehende Ereignisse bis zum Sommer 2025 

¨ 27.05.: Sportfest beim Verein „Bremen 1860“ mit Eiswagen! (Sponsor: Schul-

verein) 

¨ 29.05.-01.06.: Himmelfahrt/Feiertag 

¨ 03.06.: Schnuppertag für die kommenden Erstklässler:innen 

¨ 09.06.-10.06.: Pfingstferien 

¨ 13.06.: Ende der AG´s 

¨ 17.06. und 24.06.: Zeugniskonferenzen 

¨ 01.07.: Kinder- und Elternsprechtag Jhg 1-3, unterrichtsfrei für Jhg 1-3 

¨ 02.07.: letzter Schultag, unterrichtsfrei um 11.55 Uhr (anschl. Notbetreuung) 

¨ 03.07.-13.08.: Sommerferien 

¨ 14.08.: erster Schultag nach den Sommerferien, 8-13 Uhr 

 

Termine                                                       Seite 2 von 11 



Europa erleben – eine bunte Projektwo-
che voller Kreativität und Entdecker-
freude 
 
In der Woche vom 17. bis 21. März 2025 drehte sich 
an unserer Schule alles rund um das Thema „Europa“.  
Im Rahmen der Europa-Projektwoche hatten alle Kin-
der die Gelegenheit, in zwei von insgesamt 17 span-
nenden Workshops europäische Geschichte, Kunst, 
Kultur und Lebenswelten hautnah zu entdecken. 
Ob in den Workshops „Götter und Sagen“, „Europäi-
sche Künstler:innen“, „Flaggen und Länder“ oder bei 
den „Wahrheitsdetektiv:innen“ – überall wurde mit 
viel Neugierde, Kreativität und Begeisterung gelernt, 
gebastelt, diskutiert und gestaltet. Auch Themen 
wie Wahlen, Skylines, Sprachenvielfalt oder europäi-
sche Leckereien kamen nicht zu kurz. Die Kinder reis-
ten mit „Felix“ durch verschiedene Länder, san-
gen europäische Lieder, übten Tänze, bauten wich-
tige und besondere Sehenswürdigkeiten und berei-
teten sich auf das große Finale der Woche vor. 
 
Die Sprachenvielfalt jeder Klasse wurde sichtbar ge-
macht. Hier ein Beispiel aus der Klasse 1a: 
 

 
 
 

 
 
 
 
Am Freitag öffneten wir im Rahmen der „Offenen 
Schule“ für Eltern, Geschwister und Freunde die Tü-
ren. Die Ergebnisse aus allen Workshops wurden in 
liebevoll gestalteten Präsentationen, Ausstellungen 
und Vorführungen gezeigt. Mit sichtbarem Stolz 
führten die Kinder ihre Familien durch die Schule, er-
klärten ihre Werke und erzählten von ihren Projekten. 
  

 
Für das leibliche Wohl sorgte unser Koch in der 
Mensa, der ein köstliches Angebot an Kaffee und Ku-
chen bereitstellte – ein herzliches Dankeschön an die-
ser Stelle für die tolle Organisation! 
Es war eine rundum gelungene Veranstaltung mit viel 
Freude und kreativer Energie auf allen Seiten.  
 

 
Mehr finden Sie auf unserer 
Homepage – schauen Sie 
gerne vorbei! 
 

 
 
https://039.sixcms.schule.bremen.de/schulleben/ak-
tuelle-projekte-und-unterrichtsinhalte-9238 
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Am 9. Mai, dem Europatag der Europäischen Union, 
haben sich die Klassensprecher:innen der ersten bis 
dritten Klassen auf den Weg in die Bremer Innenstadt 
gemacht. Vorbei an den Bremer Wahrzeichen gingen 
sie zum EuropaPunktBremen. Dort trugen die Kinder 
ihr Wissen zur Europäischen Union zusammen und 
manch eine:r erfuhr noch etwas Neues über die 27 
Länder, ihre Hauptstädte und typischen Sehenswür-
digkeiten und 24 Amtssprachen. Für ihre Klassen 
brachten die Klassenvertreter:innen unter anderem 
eine europäische Flagge mit. 
 
 
 
 

 
 
 
 
Generationenübergreifende Bildung- 
Kooperation mit dem Landhaus Horn 
 
Die Klassen 2d und 3d der Grundschule an der Frei-
ligrathstraße planen gemeinsam mit ihren Lehrerin-
nen Frau Stenzel und Frau Weichert ein besonderes 
Projekt: einen Briefaustausch mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern der nahegelegenen Seniorenresi-
denz Landhaus Horn. 
 
Die Idee zu diesem generationsverbindenden Projekt 
entstand im Austausch mit der Leitung des Landhau-
ses Horn – und wurde von beiden Seiten mit großer 
Begeisterung aufgenommen. Nachdem sich die Kin-
der intensiv mit dem Schreiben von Briefen beschäf-
tigt haben, möchten sie dieses Wissen nun praktisch 
anwenden und gleichzeitig Kontakte in ihrer Nach-
barschaft knüpfen. 
 

Wir freuen uns sehr auf den Beginn dieser Koopera-
tion – und wer weiß, vielleicht entstehen daraus sogar 
kleine Brieffreundschaften. 
 
 
Auf Zeit- und Forschungsreise 
 

In diesem Schuljahr ging es 
für die 3d gleich zweimal auf 
Entdeckungstour: 
Im Schulmuseum erlebten 
die Kinder Unterricht wie vor 
100 Jahren – auf Holzbän-

ken, mit Schiefertafeln und kleinen Schwämmen und 
übten das Melden und Aufstehen.  
 
 

Außerdem durften sie, wie auch 
die 2b und 2d bei ihrem Ausflug, 
eigene Bienenwachskerzen her-
stellen.  
 
 
 
 

 
 

Im Focke-Labor forschten die 
Kinder begeistert zu Kera-
mik, Münzen, Holz, Kno-
chen und Fasern. Sie untersuch-
ten, verglichen, setzten zusam-
men und analysierten echte his-
torische Materialien – wie kleine 
Wissenschaftler:innen!  
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Der Sachunterricht in den dritten Klassen 
wird zum Wasserlabor 
 
Wo gibt es auf der Welt Wasser? Wofür nutzen wir 
es? Und wenn es auf dem blauen Planeten so viel 
Wasser gibt: Warum ist es dann kostbar? 
 
Mit dem BUND Bremen führten die dritten Klassen 
Ende November 2024 die ¾plus- Unterrichtsaktion 
„Wasser ist kostbar“ durch und setzten sich an acht 
interaktiven Lernstationen mit verschiedenen Fragen 
auseinander:  
Was ist der Wasserkreislauf? Wie schwer ist Wasser? 
Was löst sich in Wasser? Wie bringen wir Wasser zum 
Klingen? Und wie viele Tropfen passen eigentlich auf 
eine Münze? 
Ein Schwerpunkt war auch der tägliche Wasserver-
brauch. Viele Kinder staunten, wie viel Trinkwasser je-
der von uns täglich nutzt, auch für Tätigkeiten, für die 
z.B. Regenwasser eine Alternative wäre. Deutlich wird 
dies in einem gemeinsamen Versuch, bei dem ein 
echter WC-Spülkasten zum Einsatz kommt. Beim 
Ausprobieren wird klar: Es macht einen großen Un-
terschied, ob man die kleine oder die große Taste 
drückt! Und schnell entwickeln die Kinder auch Ideen, 
wie man durch kleine Verhaltensänderungen viel 
Wasser sparen kann. Insgesamt haben die Kinder 
viele neue Eindrücke und eine Menge Tipps zum Spa-
ren von kostbarem Trinkwasser erhalten, die im Un-
terricht weiter vertieft werden. 
Den Fernsehbeitrag finden Sie hier: 
 
https://www.sat1regional.de/wasserlabor-bund-
zeigt-bremer-schuelern-den-richtigen-umgang-mit-
dem-wertvollen-gut/ (Stand 10.05.2025) 
 

      
     
 
 
 
 

Expertengespräch zum Brückenbau 
 

 
 
Die Klasse 3a hat sich im Rahmen des Sachunterrichts 
mit dem Thema Brücken/ Brückenbau beschäftigt, da 
das Thema in Bremen ja gerade von großer Bedeu-
tung ist. Zum Abschluss hatten die Kinder die Mög-
lichkeit viele Fragen bei einem Expertengespräch mit 
einer Bauingenieurin aus Hamburg stellen zu können 
und gleichzeitig einen Einblick in diesen spannenden 
Beruf bekommen. 
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Kreativität trifft Technik 
 
In diesem Schuljahr wird in der 3d kräftig gewerkelt: 
Mit Laubsäge, Pfeile, Bohrer, Hammer, Nadel, Faden 
und Strickliesel haben die Kinder bereits viele hand-
werkliche Techniken kennengelernt. 
Entstanden sind unter anderem Tangram-Teile für 
den Mathematikunterricht, bestickte Schlüsselanhä-
nger, Monsterchen und Osterhasen, kleine Teppi-
che, Armbänder sowie bunte Nagel-Faden-Bil-
der und Angelspiele. Besonders beliebt war das We-
ben mit selbstgebauten Äste-Webrahmen und Na-
turmaterialien. 
Die Kinder gestalten ihre Projekte mit viel Kreativität 
und Geschick und wir sind gespannt, was in diesem 
Schuljahr noch alles entsteht! 
 

 

 
 
 
 

In der Klasse 3c brachte der Frühling blühende Man-
delbaumzweige nach dem Vorbild von Vincent van 
Gogh. 

Für Ostern wurden eifrig Körbe geflochten und Eier 
bunt bemalt. 
 

 

Technik erleben: Wir bauen Fahrzeuge! 

In den vergangenen Wochen haben sich die Kinder 
der Klasse 4c intensiv mit dem Thema „Fahrzeuge“ im 
Technikunterricht beschäftigt. Ziel des Projekts war 
es, ein eigenes Fahrzeug zu entwerfen und zu bauen 
– ausschließlich aus einfachen, alltäglichen Materia-
lien. Die spannende Herausforderung: Das Fahrzeug 
sollte sich aus eigener Kraft fortbewegen können. 

Dabei erhielten die Schüler:innen nicht nur einen 
praktischen Einblick in die Grundlagen der Fahrzeug-
technik – etwa in Achsen, Räder und Antriebssysteme 
–, sondern konnten auch ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen. Ob mit Zugkraft, Spannkraft oder Drehantrieb: 
Es entstanden zahlreiche innovative und individuelle 
Fahrzeugmodelle. 

Am Ende wurden die gebauten Fahrzeuge getestet 
und stolz in der Klasse präsentiert. Ein tolles Projekt, 
das technisches Verständnis mit Kreativität und 
Teamarbeit verbindet! 

 

 
Hier geht´s zu den Videos: 
https://039.sixcms.schule.bremen.de/schulleben/ak-
tuelle-projekte-und-unterrichtsinhalte-9238 
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Spannende Einblicke in die Welt der Bie-
nen – Ein Projekt von Studentinnen der 
Universität Bremen in den Klassen 1b und 
2d 

Im Rahmen eines besonderen Projekts haben zwei 
Studentinnen der Universität Bremen die Schülerin-
nen und Schüler der Klassen 1b und 2d auf eine fas-
zinierende Reise in die Welt der Bienen mitgenom-
men. Ziel war es, den Kindern die Bedeutung dieser 
kleinen, fleißigen Insekten für unsere Umwelt näher-
zubringen und sie für den Schutz der Bienen zu sen-
sibilisieren. 

Zu Beginn des Projekts erkundeten die Kinder ge-
meinsam die Aufgaben und den Körperbau der Bie-
nen. Sie erfuhren, wie Bienen in einem Bienenstock 
zusammenarbeiten, um Honig zu produzieren, die 
Larven zu versorgen und den Stock zu verteidigen. 
Dabei lernten die Schülerinnen und Schüler unter an-
derem, warum Bienen so wichtig für die Bestäubung 
von Pflanzen sind. 

Im Anschluss beschäftigten sich die Kinder mit den 
Gefährdungen, denen Bienen ausgesetzt sind, wie 
zum Beispiel Pestizide, Lebensraumverlust und 
Krankheiten. Gemeinsam diskutierten sie, was jeder 
Einzelne tun kann, um die Bienen zu schützen. Als 
praktische Maßnahme bauten die Kinder in jahr-
gangsgemischten Gruppen ein eigenes Insektenho-
tel, um den Bienen einen sicheren Unterschlupf zu 
bieten und aktiv zum Naturschutz beizutragen. 

 
 

Im Fokus: Das Lesen! 
 
 

 
 

Lesefreude zum Welttag des Buches 

Der Vorlesetag und das tägliche Leseband sind fester 
Bestandteil unseres Schulalltags. Auch in diesem Jahr 
durften unsere Schülerinnen und Schüler zum Welt-
tag des Buches wieder ein kostenloses Buch in der 
Buchhandlung Melchers abholen. Die Klasse 3a über-
nahm stellvertretend den Auftrag, einen Klassensatz 
für unsere Leseband-Bibliothek zu besorgen – mit 
großer Begeisterung! Beim Besuch des liebevoll ge-
führten Buchladens entdeckten die Kinder nicht nur 
spannende neue Bücher, sondern erfuhren auch viel 
über den Buchhandel. Einige Titel wanderten gleich 
auf die persönlichen Wunschlisten. 

 

Das Bilderbuchprojekt in der Klasse 4a 

In der Klasse 4a stand in den letzten Wochen ein be-
sonderes Literaturprojekt auf dem Stundenplan. Im 
Mittelpunkt stand das Bilderbuch „Steinsuppe“ von 
Anaïs Vaugelade. Ziel war es, dass sich die Schülerin-
nen und Schüler intensiv mit den Figuren des Bilder-
buchs auseinanderzusetzen und ihre Eigenschaften 
sowie ihre Rolle in der Geschichte erschließen. 
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Zu Beginn des Projekts analysierten die Kinder die Fi-
guren des Buches, erforschten ihre Gefühle, Handlun-
gen und Charakterzüge. Die Kinder waren mit gro-
ßem Engagement dabei, die Figuren zu verstehen 
und ihre Bedeutung für die Geschichte zu entdecken. 

Im weiteren Verlauf des Projekts entstanden vielfäl-
tige, kreative Arbeiten. Die Schülerinnen und Schüler 
erstellten unter anderem ein Gefühlsbarometer der 
Figuren, schrieben eigene Fortsetzungen der Ge-
schichte, ergänzten Sprech- und Gedankenblasen, 
um Leerstellen des Bilderbuches zu füllen und die in-
neren Gefühle der Figuren sichtbar zu machen, 
schrieben das Bilderbuch um, um es anschließend mit 
dem Kamishibai zu präsentieren oder erstellten einen 
Stop-Motion-Film mit selbstgebastelten Figuren und 
Kulissen. 

Das Projekt förderte neben dem Textverständnis auch 
die Kreativität und das Verständnis für literarische Fi-
guren. Es war beeindruckend zu sehen, mit wie viel 
Freude und Einsatz die Kinder bei der Sache waren. 
Das gemeinsame Arbeiten an den Figuren hat den 
Schülerinnen und Schülern geholfen, die Geschichte 
auf eine neue, lebendige Weise zu erleben und zu in-
terpretieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir machen mit! 

 

 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wettbewerbe                                                 Seite 8 von 11 
 



 

Hilfe in der Not – die 
Klasse 3a nimmt am Eu-
ropäischen Wettbewerb 
teil 
 

 
Unter dem Motto „Europa? Aber sicher!“ hat sich die 
Klasse 3a mit der europaweiten Notrufnummer 112 
beschäftigt. Die Kinder lernten, wer hinter dieser 
Nummer steckt – mutige Helferinnen und Helfer wie 
Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienste – und zeig-
ten in ihren Kunstwerken, wie wichtig deren Arbeit ist. 
Mit ihren kreativen Beiträgen nahmen sie am 72. Eu-
ropäischen Wettbewerb teil. Zwei Arbeiten überzeug-
ten bereits die Jury in Bremen – ein großartiger Er-
folg! Jetzt heißt es Daumen drücken: Die Bundesjury 
entscheidet bald über die Gewinner*innen auf Bun-
desebene. 
 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Zukunftsflieger 
 
Im Rahmen des Wettbewerbs Zukunftsflieger vom 
Bundesverband der deutschen Luft-, und Raumfahrt-
industrie hat sich die Klasse 3a mit dem Thema Rake-
tenbau auseinandergesetzt. Im Kunstunterricht wur-
den Raketen aus Alltagsgegenständen gebaut. 
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Großer Erfolg bei der Mathematik-Olym-
piade! 
 
Am Freitag, den 14.11.2024, fand an unserer Schule 
die Regionalrunde der Mathematik-Olympiade statt. 
Insgesamt nahmen über 40 Schüler*innen der Jahr-
gänge 3 und 4 daran teil. 
 
Besonders toll: Drei Kinder des vierten Jahrgangs 
konnten sich für die nächste Runde, die Landes-
runde, qualifizieren.  
 
Diese schrieben sie am 22. Februar 2025 von 9:00 - 
11:00 Uhr an der Universität Bremen MZH 1470 und 
waren sehr erfolgreich. 
 
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern herzlich und freuen uns schon auf das nächste 
Jahr! 
 
 
 

Erfolg beim Känguru-
Wettbewerb 
 
Auch beim Känguru-Wett-
bewerb waren unsere Schü-
lerinnen und Schüler erfolg-

reich. Neben vielen tollen Platzierungen und mehre-
ren 3. Plätzen konnte sich ein Schüler sogar nicht nur  
über den 1. Platz freuen, sondern auch über das be-
gehrte T-Shirt für den „Känguru-Sprung“ – für 23 
richtig gelöste Aufgaben in Folge! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Mathe-Olympiade oder Känguru – Was ist 
der Unterschied? 
 
Beide Wettbewerbe fördern das mathematische Den-
ken, unterscheiden sich aber in Ablauf und Ziel. 
 
Die Mathematik-Olympiade besteht aus mehreren 
Runden mit anspruchsvollen Aufgaben. Hier zählt be-
sonders das genaue Begründen und kreative Lösen. 
Wer weit kommt, darf sogar zur Landesrunde fahren. 
 
Der Känguru-Wettbewerb findet international an ei-
nem Tag statt. Die Aufgaben sind kurz, knifflig und 
machen Spaß – Punkte gibt’s für richtige Antworten 
und möglichst lange „Kängurusprünge“. 
 
Beides zeigt: Mathe kann spannend sein! 
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Schule an der Freiligrathstraße 
Freiligrathstraße 11 
28211 Bremen 
Telefon: 
(0421) 361- 32 69 
 
E-Mail: 
039@schulverwaltung.bremen.de 
 
Homepage:  
www.039@sixcms.schule.bremen.de 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 
 
 

 

Wichtige Information 

Schulbeginn ist um 8:00 Uhr! 

Liebe Eltern, 
bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind erst 
kurz vor bzw. um 8:00 Uhr auf dem Schul-
gelände ist. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Ihr Schulteam 
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